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zeichnete Sculptur der eingepresßten Querrunzeln auf den

Decken deutlich zu illustiiren, da sich das ausfüllende Toment
nur noch in verlornen Fleckchen auf den Seitenrändern er-

halten iiat.

Dass aus Ülivier's Beschreibung und Abbildung in der

Entomologie Bupr. p. 53 und PI. VIII. No. 85 für die syno-

nymische Frage nichts zu holen ist, behaupte ich gegen Man-
nerheim's Aufstellung, der aus der über den ganzen Thorax
reichenden Kiellinie in der (schauerlich gerathenen) Abbil-

dung*) ein Argument für variolaris entnehmen will. Ebenso
wenig möchte ich aus Olivier's „täches arrondies''' oder Pallas'

„areolis orbiculatis" auf J. Faldermanni concludiren. Beide

Autoren haben an keine nahsteliende Art gedacht und des-

halb diese Bezeichnungen nicht auf die Goldvvage gelegt.

Zwar wird auch Fischer's Entomographie p. J9li tab. XXI.
von Mannerheim zu J. variolaris und mit Recht gezogen; es

\\ ird aber nicht von M, erwähnt, dass auf der ebenfalls grob

gerathnen, jedoch kenntliciien Abbildung die mehrgedachte
earina des Thorax ausdrückHch nur auf zwei Dritteln von

der Basis ab, nicht aber gegen den Apex angedeutet ist. Und
so verhält es sich auch wirklich, wie man am deutlichsten

bei einem abgeriebnen Stüoke (Zablodskyi) wahrnehmen kann.

Synonymisches.

Theils eigne Wahrnehmungen, thcils Belehrungen durch
werthe Cojlegen verpflichten mich, zu den von mir in der

letzten Zeit beschriebenen Arten folgendes nachzutragen;

Dascillus parallelus m. (Jahrg. 1872 dieser Z. pag. 482)
stimmt nach L. Fairmaire zu sehr mit seinem D. sicanus
überein, um das F'ehlcn der bei sicanus vorhandnen Behaarung
der Flügeldecken-Nath etc. als ein specilischcs Merkmal gelten

zu lassen.

ByrrhuH tuscanus m. (ibid. p. 483) soll mit B. auro-
vittatus Reiche synonyni sein. Die Beschreibung des letztern

in Mulsant Hist. nat. d. Col. de France (Piluliformes) Paris

1869 p. 92 weicht aber in mehreren wesentlichen Punkten
von dem mir vorliegenden Exemplare von tuscanus ab, so in

der Form der Strieen als in der Färbung mehrerer Körper-
theile.

^) Fischer sagt von ihr „ütjura neglecta, neo ad naturain facta."
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Mylabris gemmula m. (Jahrg. 1873 dieser Z. pag. 73)
soll mit Pallasi Gebl. Mare. zusammenfHilen.

Cerambyx elegjins ni. (ibid. )>. 71) ist ohne Zweifel

identisch mit C. mult iplicatus Motf-ch. (Etud. entom. 1859

p. 142).

Ob Carabus Fausti m. (ibid. p. 78) mit C. plan i pen nis

Chaud. zusammenfällt, steht augenblicklich noch nicht fest;

ein von Motschulsky al« planipennis bezeichneter Carabus
hat starke Punktirung der Elylra.

Beiläufig die Notiz, dass durch Vergleich eines typischen

Exemplars von Carabus vario latus Costa aus den Abruzzen
mit 3 typischen Ex. von C. cavernosus Friv. vom Balcan
im Berliner Äluseuiu die Identität beider Arten unzweifelhaft

festgestellt ist. Da nach dem Kataloge Gemminger-Harold
(worin beide Species noch getrennt aufgeführt werden) der

C. cavernosus von Friv. einige Jahre früher publicirt ist, so

gebührt ihm die Priorität.

Exotisches.

18. Spathomeles.

Zu dieser Eumorphinen-Gattung Gerstaecker's, welche

bisher nur auf den Inseln der Sunda-Gruppe aufgefunden war,

kann ich eine Species von den Philippinen hinzufügen. Sie

gehört zu desselben Autors (Monograph. d. Endomych. pag. 62)

Gruppe A, und steht seiner Art Späth, anaglyptus so nahe,

dass nur auf die Differenzen hinzuweisen nöthig erscheint.

Die betreffende Diagnose (1. c.) lautet:

Sp. anaglyptus. Oblongiis, niger, nitidus, crebre

punctatus, elytris cyaneis, maculis tribus, basali

minore, rolundata, intermedia et posteriore magni?,

transversis aurantiacis. Long. lin. S-/, —6 J* ^'.

O Elytris dorso medio spina recurva armatis,

femoribus anticis tibiisque posticis basi, tibiis mediis

apicem versus dentatis.

Diese Diagnose passt vollständig auf die neue Art, Sp.

darwinista m., nur dass es bei maculis tribus nachher

heissen muss „basali minore, posterioie et intermedia majoribus

transversis aurantiacis, hac ad instar coni elevata.

Mir liegen 1 (S "n<i '^ ^ <^er neuen Art vor, und ich

habe ihr nicht ohne Absicht den bezeichnenden Namen ge-


